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Sehr geehrtes Mitglied, liebe Teckelfreunde! 
 

Diese Ausgabe des „Teckelkurier“ möchte Sie aktuell informieren über den Stand der Dinge bei Ihren Gelderner 

Dackelfreunden, was den Mutterverein DTK so umtreibt, ist ja in „Der Dachshund“ nachzulesen. Der Teckelkurier 

informiert über vergangene und kommende Veranstaltungen, zu denen Sie besonders herzlich zur Teilnahme eingeladen 

sind. Einzelnes z.B. zum Landesverband Rheinland kann auf der Jahresversammlung angesprochen werden. 
 

Zum Jahresausklang 2017 möchten wir unsere Teckelfreunde wie gewohnt zu zwei beliebten Veranstaltungen einladen: 

Zum GÄNSEESSEN im November sowie zum NIKOLAUSABEND im Dezember. 

Beide Einladungen sind beigelegt. 
 

Ebenfalls beigefügt finden Sie unseren vorläufigen TERMINKALENDER für das kommende Jahr 2018. Vorläufig 

deshalb, weil wir damit rechnen können, im Verlauf des nächsten Jahres unseren Aktionsschwerpunkt zu unserem 

neuen Hundeplatz zu verlegen. Näheres hierzu im folgenden Text. Sollten Sie Ideen haben, wie unsere Angebote besser 

an Ihre Bedürfnisse anzupassen wären, oder gar neue Vorschläge für Aktivitäten, so freuen wir uns über jedes 

„Lautgeben“! 

Das Spargelessen 2017 kollidierte leider mit der Pfingstkirmes, das klappt 2018 hoffentlich besser. 

Für den Grillabend 2017 war der Platz in Sonsbeck nicht wie angedacht verfügbar, ein Ausweichen auf den Grillplatz 

Kötherdyck war kurzfristig nicht machbar, von den erheblichen Nutzgebühren zu schweigen. 

Ein Hit war das Hundeschwimmen im Freibad Walbeck! 2018 soll wieder eine BHP-S stattfinden. 
 

ACHTUNG TECKELKALENDER  DTK 2018  € 8,00 
Auch gut als Geschenk geeignet. Einige Exemplare sind vorrätig bei Kuhn (02832-1703 / 

qno@online.de), Kalender können beschränkt nachgeordert werden.  
 

ENDLICH - EIN NEUER PLATZ 
 

Tja, da ist unsere Hoffnung auf Mitnutzung des ehemaligen Tennisplatzes mal wieder an bürokratischen Hürden 

gescheitert. Der Nutzungsvertag zwischen der Stadt und dem Trägerverein Pont hatte sich schon verdächtig lange 

hingezogen. Als wir diesen dann zu Gesicht bekamen, staunten wir nicht schlecht, denn wir waren in der Nutzerliste 

nicht aufgeführt. Auf Anraten der Stadtverwaltung haben wir dann noch einen -von vornherein sinnlosen- Bauantrag 

gestellt –wir bauen ja gar nichts! Kurz, es wimmelte nur so von Ungereimtheiten, z.B. wegen der Eintragung als 

Sportstätte, aber Hundesport zähle dabei nicht(!) –sämtliche zugelassene Nutzer haben mit Sport allerdings nichts an 

der Mütze…. Die Stadt wollte uns dort klar verhindern! 
 

Für den 04.Mai haben sich Günter und Wolfgang deshalb zu der Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeister Sven 

Kaiser begeben, zur Vorbereitung haben wir vorher ein umfangreiches Skript über unseren jahrzehntelangen 

Leidensweg eingereicht. Sven Kaiser hatte den Leiter des Bauordnungsamtes Herrn Lackmann hinzugeholt. Demnach 

haben die unwahrscheinlichen, jedoch befürchteten „Emissionen“ (Gebell) den Ausschlag gegeben, da war leider jedes 

Argument vergebens. (Vor der Landtagswahl NRW haben wir auch alle Parteien um Stellungnahme zu den Problemen 

gebeten, Tenor: Selbstlähmung durch Bürokratismus. Von rot-rot-grün gab es keine Reaktion...) 
 

Herr Lackmann –selbst aus Kapellen- riet schließlich, bei der Wohnanlage St.Bernardin (Adresse Sonsbeck!) 

vorzusprechen, wo wir mit dem Chef H.Kitzerow einen wohlwollenden Hausherrn fanden. Er bot uns die Mitnutzung 

einer vorhandenen Hundewiese an, hinter dem Anwesen gelegen, sporadisch genutzt von einer Hundeschule, die nach 

Neerpont (zwischen Veert und Walbeck) gezogen ist. Inzwischen haben wir einen Nutzungsvertrag zur kostenlosen (1) 

Nutzung, müssen aber den desolaten Zaun am Zugang auf eigene Kosten ersetzen. Wir haben schon ein Gartenhaus für 

unsere Utensilien gekauft, da wird noch kräftig in die Hände gespuckt werden müssen… Eine Platzordnung kommt. Ein 

gemütliches Cafe im Haupthaus dürfen wir nutzen. Unsere Hunde sollen ja auch die Bewohner erfreuen! 

Die kostspielige Örtlichkeit in Sevelen ist bereits geräumt. 

Nun arbeiten wir freudig auf eine Eröffnungsfeier hin. 

         Herzlichst, Euer Waldi 
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